
Niederschrift 02/2013 
über die Sitzung der Verbandsversammlung 

des Zweckverbands Rheingau 
am 23.05.2013 im Bürgersaal in Oestrich-Winkel von  

18:00 Uhr bis 20.15 Uhr 
 
 
Anwesende: 
gemäß Anwesenheitsliste 
 
 
 
TOP 1 
 
Eröffnung der Sitzung, Regularien 
 
Der Vorsitzende, Herr Hannes, begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, 
dass die Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist. 
Gegen die vorgelegte Tagesordnung sowie die Niederschrift der letzten Verbandsversammlung 
erheben sich keine Einwände; sie gelten somit als genehmigt. 
 
 
TOP 2 Genehmigung der genehmigungspflichtigen Teile der Haushaltssatzung 2013 
 
Beschluss:  
Die Verbandsversammlung nimmt von der Genehmigung der genehmigungspflichtigen Teile 
der Haushaltssatzung 2013 und den Feststellungen zum Haushaltsplan 2013 Kenntnis. 
 
Abstimmung: Einstimmig. 
 
 
TOP 3 Bewerbung als Leaderregion für den Zeitraum 2014-2020 
 
Verbandsvorsteher Kohl begrüßt Herrn Mascus vom Amt für den ländlichen Raum. Herr Mascus 
erläutert anhand einer Power-Point-Präsentation den Sachverhalt. 
 
Die Power-Point-Präsentation wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Für die nächste Sitzung soll eine Vorlage erarbeitet werden, die die Gesamtübersicht der Pro-
jekte beinhaltet. 
 
Antrag von Frau Hoffmann: 
 
Änderung Satz 2: „Dabei wird eine gemeinsame Bewerbung Rheingau und Taunus 
angestrebt“. 
 
Abstimmung: Mehrheitlich abgelehnt.  
(2 Ja-Stimmen Oestrich-Winkel, Walluf ungültig (§ 5 Abs. 2 Verbandssatzung) 
 
Beschluss: 
Für die Förderperiode 2014-2020 der Gemeinschaftsinitiative LEADER wird eine erneute Be-
werbung abgegeben. In diesem Zusammenhang ist zu prüfen, ob eine gemeinsame Bewerbung 
der beiden Kreisteile Rheingau und Untertaunus oder eine eigenständige Bewerbung Rheingau 
erfolgversprechender ist. Der Verbandsvorstand wird gebeten, die entsprechenden vorberei-
tenden Arbeiten im Zusammenhang mit der erneuten Bewerbung in die Wege zu leiten. 
 
Abstimmung: Bei 1 Enthaltung einstimmig. 
 
 
 
 



 
 
TOP 4 Stadtumbau Eltville, Neues Stadtumbaugebiet Eltville 
 
Beschluss: 
Die Verbandsversammlung befürwortet ein neues Stadtumbaugebiet Rheinufer in Eltville. Nach 
Vorlage des teilräumlichen, städtebaulichen Entwicklungskonzeptes sollen ein Stadtumbauge-
biet abgegrenzt und die Maßnahmen, die zur Förderung vorgesehen sind, definiert werden. 
 
Abstimmung: Bei 2 Enthaltungen einstimmig. 
 
 
TOP 5 Stadtumbau und Dorferneuerung; Änderung der Stadtumbaugebiete in Lorch 
 
Beschluss: 

1. Die Verbandsversammlung nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 
2. Die Verbandsversammlung beschließt: 

a) das Stadtumbaugebiet „Nördliche Schwalbacher Straße“ (Kolpinghaus) räumlich ge-
mäß der beigefügten Karte zu reduzieren, so dass sich das Stadtumbaugebiet nur noch 
auf das Kolpinghaus und den benachbarten Parkplatz bezieht.- 
b)das Stadtumbaugebiet Hilchenhaus-Komplex und Lorch-Ost räumlich gemäß der bei-
gefügten Karte zu reduzieren, so dass sich das Stadtumbaugebiet ausschließlich auf das 
Hilchenhaus, die Sohlergasse und die Oelgasse bezieht. Die Bezeichnung des Stadtum-
baugebietes lautet: Stadtumbaugebiet Hilchenhaus-Kpmplex. 
c) das Stadtumbaugebiet Bundeswehrflächen aufzuheben. 

 
Abstimmung: Einstimmig. 
 
TOP 6 Stadtumbaugebiet Geisenheim; Sachstand und Maßnahmenbegin 
 
Beschluss:  
Soweit die angemeldeten Maßnahmen für Geisenheim von der WIBank als förderfähig beschie-
den werden, bestehen seitens der Verbandversammlung keine Bedenken, wenn die Stadt Gei-
senheim mit dem Projekt beginnt, ohne dass ein Budget durch die Verbandsversammlung ge-
schlossen ist. Die Verbandsversammlung wird zum nächstmöglichen Termin ein Budget für den 
Stadtumbau in Geisenheim festlegen. 
 
Abstimmung: Einstimmig. 
 
 
TOP 7 Umsetzung Klimaschutz 
 
Ergänzungsantrag von Herrn Seubert: 
 
Der vorliegende Beschlussvorschlag ist durch folgenden Satz zu ergänzen: 
 
Die Mitgliedskommunen werden aufgefordert das Klimaschutzkonzept in ihren Gre-
mien eingehend zu beraten und darauf aufbauend kommunale Klimaschutz-
Aktionspläne gemäß der Klimaschutz-Charta und den vorliegenden Muster-
Aktionsplänen von Hessen aktiv: 100 Kommunaen für den Klimaschutz 
(http://www.hessen-nachhaltig,de/web/100-kommunen-fuer-den-
klimaschutz/musteraktionsplaene) zu erstellen. 
 
Abstimmung: mehrheitlich abgelehnt bei 1 Ja-Stimme und 2 Enthaltungen. 
 
 
Beschluss:  
Der Zwischenbericht des Verbandsvorstandes im Zusammenhang mit der Umsetzung des Kli-
maschutzkonzeptes wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
TOP 8 Verschiedenes 
 
Sitzordnung 
Herr Seubert regt an, für die künftigen Sitzungen Schilder für die einzelnen Mitgliedskommu-
nen zu fertigen, um dadurch einen besseren Überblick, z.B. bei Abstimmungen, zu bekommen. 
Dies soll so umgesetzt werden. 
 
Leinpfadfest 
Verbandsvorsteher Kohl teilt mit, dass das Leinpfadfest am 23.06.2013 stattfindet. Das Fest 
wird am Standort Weinstand Geisenheim um 11.00 Uhr vom Verbandsvorsteher eröffnet und 
soll bis 18.00 Uhr stattfinden. 
 
 
Gez.:        gez.: 
 
 
Matthias Hannes      Angelika Varesco 
Vorsitzender       Schriftführerin 
 


